
Vater Goriot: 

Diskussionen und 

Antworten



Einleitung

Vater Goriot ist ein Roman von Honoré de Balzac, der erstmals im 

Jahr 1835 veröffentlicht wurde. Der Roman ist Teil von Balzacs 

großem literarischem Projekt La Comédie humaine, das die 

Gesellschaft und Kultur des Frankreichs des 19. Jahrhunderts 

beschreibt.

Der Roman folgt dem Leben von Vater Goriot, einem ehemaligen 

reichen Kaufmann, der nun in einer bescheidenen Pension in Paris 

lebt. Goriot hat zwei Töchter, Anastasie und Delphine, die beide in 

der Pariser High Society leben und ihren Vater vernachlässigen, 

um ihre eigenen Interessen zu verfolgen.



Diskussionsfrage 1: Was sagt der 
Roman über die Gesellschaft des 19. 
Jahrhunderts aus?

Vater Goriot ist ein wichtiges Werk der französischen Literatur des 

19. Jahrhunderts, das die sozialen und kulturellen Veränderungen 

dieser Zeit widerspiegelt. Der Roman zeigt eine Gesellschaft, in 

der Status und Reichtum die wichtigsten Faktoren für den Erfolg 

sind, während moralische Werte und menschliche Beziehungen oft 

vernachlässigt werden.

Balzac beschreibt die Pariser Gesellschaft als korrupt und 

unmoralisch, in der Menschen bereit sind, alles zu tun, um ihre 

Ziele zu erreichen. Die Charaktere des Romans sind egoistisch und 

selbstbezogen, und sie betrügen und manipulieren einander, um 

ihre eigenen Interessen zu fördern.



Diskussionsfrage 2: Welche Rolle 
spielen Familienbeziehungen im 
Roman?

Familienbeziehungen spielen eine wichtige Rolle in Vater Goriot, 

insbesondere die Beziehung zwischen Vater Goriot und seinen 

beiden Töchtern. Goriot liebt seine Töchter sehr und tut alles, um 

ihnen zu helfen, aber sie behandeln ihn schlecht und ignorieren 

seine Bedürfnisse.

Die Beziehung zwischen Anastasie und Delphine ist auch von 

Konkurrenz und Eifersucht geprägt. Sie konkurrieren um die 

Aufmerksamkeit ihrer Liebhaber und versuchen, einander zu 

übertreffen. Am Ende des Romans wird deutlich, dass diese 

Rivalität zu ihrem Untergang führt.



Diskussionsfrage 3: Wie wird die Stadt 
Paris im Roman dargestellt?

Paris wird im Roman als eine Stadt voller Kontraste dargestellt. 

Einerseits gibt es die prächtigen Paläste und Salons der High 

Society, andererseits die schmutzigen Straßen und ärmlichen 

Pensionen der Armen. Balzac beschreibt die Stadt als einen Ort, 

an dem man alles haben kann, aber auch schnell alles verlieren 

kann.

Die Stadt wird auch als Ort der Versuchung und Sünde 

dargestellt. Die Charaktere des Romans werden von Paris 

angezogen, weil es ihnen die Möglichkeit bietet, ihre Träume und 

Wünsche zu verwirklichen, aber sie werden auch von der Stadt 

verschlungen und zerstört.



Diskussionsfrage 4: Welche Rolle spielt 
Geld im Roman?

Geld spielt eine zentrale Rolle in Vater Goriot. Die Charaktere des 

Romans sind besessen von Reichtum und Status, und sie 

betrachten Geld als das wichtigste Mittel, um ihre Ziele zu 

erreichen. Die meisten Charaktere sind bereit, alles zu tun, um ihr 

Vermögen zu vermehren oder zu erhalten.

Geld wird auch als Quelle von Macht und Einfluss dargestellt. Die 

reichsten Charaktere haben die größte politische und 

gesellschaftliche Macht, und sie nutzen ihr Geld, um andere zu 

manipulieren und zu kontrollieren.



Fazit

Vater Goriot ist ein faszinierender Roman, der eine detaillierte 

und realistische Darstellung der Pariser Gesellschaft des 19. 

Jahrhunderts bietet. Der Roman zeigt, wie die Menschen dieser 

Zeit von Geld, Macht und Status besessen waren und wie diese 

Obsessionen zu Korruption, Betrug und Zerstörung führten.

Der Roman ist auch eine Studie über menschliche Beziehungen 

und die Bedeutung von Familie und Freundschaft. Es zeigt, wie 

egoistische und selbstbezogene Handlungen zu Einsamkeit und 

Leiden führen können, während echte Freundschaft und Liebe 

Trost und Glück bringen können.



Fragen
 

1. Frage 1: Welche Rolle spielt die Stadt Paris in “Vater Goriot”? Wie 
wird sie dargestellt und wie beeinflusst sie die Charaktere und die 
Handlung?

2. Frage 2: Wie zeigt Balzac die Beziehung zwischen Geld und Macht 
in der Gesellschaft? Wie beeinflusst dies die Charaktere und ihre 

3. Frage 3: Was sagt “Vater Goriot” über familiäre Beziehungen und 
Verpflichtungen aus? Wie definieren die Charaktere im Buch 
“Familie”?

4. Frage 4: Wie werden die Themen Liebe und Opfer im Laufe des 
Buches behandelt? Gibt es Parallelen oder Unterschiede in der Art 
und Weise, wie verschiedene Charaktere diese Themen angehen?

5. Frage 5: Welche Lektionen können wir aus der Geschichte von 
Rastignac und Goriot ziehen? Wie kann “Vater Goriot” uns helfen, 
die heutige Gesellschaft besser zu verstehen?



Antworten
1. Antwort 1: Paris wird als eine Stadt dargestellt, die sowohl Möglichkeiten als auch Hindernisse bietet. Sie ist ein 

Schauplatz des sozialen Aufstiegs, aber auch des moralischen Verfalls. Die Stadt beeinflusst die Charaktere 

stark, insbesondere Rastignac, der von ihr sowohl angezogen als auch abgestoßen wird.

2. Antwort 2: In “Vater Goriot” ist Geld eng mit Macht verbunden. Charaktere wie Rastignac streben nach Geld, um 

in der Gesellschaft aufzusteigen. Balzac stellt das Streben nach Geld auch als korrupt dar und zeigt, wie es die 

Charaktere moralisch kompromittiert.

3. Antwort 3: “Vater Goriot” zeigt familiäre Beziehungen und Verpflichtungen als komplex und oft schmerzhaft. 

Goriot definiert Familie durch seine bedingungslose Liebe zu seinen Töchtern, auch wenn sie ihn ausnutzen. 

Rastignac sieht Familie als Mittel zum sozialen Aufstieg, beginnt aber im Laufe des Romans, Goriots Ansicht zu 

teilen.

4. Antwort 4: Liebe und Opfer sind zentrale Themen im Roman. Goriot liebt seine Töchter bedingungslos und opfert 

alles für sie. Rastignac liebt zunächst den sozialen Aufstieg, lernt aber durch Goriot die Bedeutung von echter 

Liebe und Opferbereitschaft kennen. Die Charaktere haben unterschiedliche Ansichten über Liebe und Opfer, 

die sich im Laufe des Romans entwickeln.

5. Antwort 5: Die Geschichte von Rastignac und Goriot lehrt uns über die Schwierigkeiten und moralischen 

Kompromisse, die mit dem Streben nach sozialem Aufstieg einhergehen. Sie zeigt uns auch die Bedeutung von 

bedingungsloser Liebe und Opfer. “Vater Goriot” kann uns helfen, die Dynamik von Macht, Geld und sozialem 

Status in der heutigen Gesellschaft zu verstehen.


